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Verwaltungsanweisungen

Gleich lautende Erlasse der obersten FinanzbehÇrden der L!nder zur Umsetzung des Geset-
zes zur Reform des Erbschaftsteuer- und Bewertungsrechts v. 25.6.2009, BStBl. I 2009, 713
– Anwendung der ge!nderten Vorschriften des ErbStG; Gleich lautende Erlasse der obersten
FinanzbehÇrden der L!nder zur Umsetzung des Gesetzes zur Reform des Erbschaftsteuer-
und Bewertungsrechts v. 17.5.2011, BStBl. I 2011, 606 – Anwendung der §§ 11, 95–109 und
199 ff. BewG idF durch das ErbStRG; Gleich lautende Erlasse der obersten FinanzbehÇrden
der L!nder v. 14.3.2012, BStBl. I 2012, 331 – Schenkungen unter Beteiligung von Kapitalge-
sellschaften oder Genossenschaften; Gleich lautende Erlasse der obersten FinanzbehÇrden
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zur Anwendung der ge!nderten Vorschriften des ErbStG v. 22.5.2017, BStBl. I 2017, 902
(AEErbSt. 2017).

1. "bertragung von Immobilien in der Rechtsform einer GmbH & Co.
KG

a) Einleitung

Mit der zum 1.1.2009 in Kraft getretenen Erbschaft- und Schenkungsteuerre-
form hat sich die schenkungsteuerliche Behandlung von ImmobilienÅbertra-
gungen in erheblichem Maße ge!ndert. Dies gilt neben der vÇllig neu gestalte-
ten Bewertung von Immobilien insbes. fÅr die ImmobilienÅbertragung unter
Nießbrauchsvorbehalt sowie die ImmobilienÅbertragung in der Rechtsform ei-
ner vermÇgensverwaltenden, gewerblich gepr!gten GmbH & Co. KG iSd. § 15
Abs. 3 Nr. 2 EStG. Von besonderer Bedeutung ist im Fall der "bertragung von
KG-Anteilen, ob die VergÅnstigungen des § 13a ErbStG zur Anwendung kom-
men. Die Vorschrift enth!lt gegenÅber der bisherigen Rechtslage einerseits
deutliche Verbesserungen in Form eines 85%igen – ggf. sogar 100%igen – Ver-
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schonungsabschlags. Andererseits jedoch ist die gewerblich gepr!gte GmbH &
Co. KG nicht mehr per se allein durch die BegrÅndung von BetriebsvermÇgen
begÅnstigt. Ihre Privilegierung scheitert h!ufig am sog. sch!dlichen Verwal-
tungsvermÇgen. Nachfolgend werden die schenkungsteuerlichen Besonderhei-
ten der AnteilsÅbertragung mit Blick auf unterschiedliche "bertragungsvaria-
nten n!her untersucht. Da, wo es angezeigt erscheint, werden gleichzeitig er-
tragsteuerliche und ggf. auch umsatzsteuerliche Aspekte beleuchtet. Denn die
VermÇgensnachfolge kann nicht isoliert nur aus schenkungsteuerlicher Sicht
betrachtet werden. Die je in Betracht kommende "bertragungsvariante muss
insgesamt „passen“.

Vor diesem Hintergrund ist zu beachten, dass mit dem Gesetz zur Anpassung
des Erbschaftsteuer- und Schenkungsteuergesetzes an die Rechtsprechung des
Bundesverfassungsgerichts v. 4.11.20161 die Verschonungsregelungen fÅr das
BetriebsvermÇgen umstrukturiert wurden. Dies ist mit einer erheblichen Redu-
zierung der bisherigen Privilegierung verbunden. Die Neuregelungen traten
zum 1.7.2016 in Kraft und sind auf alle Erwerbe anzuwenden, fÅr die eine Steuer
ab dem 1.7.2016 gem. §§ 9, 11 ErbStG entsteht. KernstÅck der Neuregelung ist
die Streichung der unsch!dlichen VerwaltungsvermÇgensquote von 50 %. Ver-
waltungsvermÇgen wird nunmehr auch bei Einhaltung der 50 %-Grenze nach
bestimmten Vorgaben aus dem zu verschonenden und damit begÅnstigungsf!hi-
gen VermÇgen herausgerechnet. Dies versch!rft die an eine sinnvolle Immobi-
lienÅbertragung zu stellenden Anforderungen.

b) Die schenkungsteuerliche Privilegierung von BetriebsvermÇgen

aa) "bertragung der Mitunternehmerstellung als FÇrdervoraussetzung dem
Grunde nach

Nach § 13b Abs. 1 ErbStG ist die "bertragung von

– BetriebsvermÇgen,
– land- und forstwirtschaftlichem VermÇgen sowie
– Anteilen an Kapitalgesellschaften iSd. § 13b Abs. 1 Nr. 3 ErbStG2

begÅnstigt. Zum begÅnstigten gewerblichen BetriebsvermÇgen gehÇrt gem.
§ 13b Abs. 1 Nr. 2 ErbStG inl!ndisches BetriebsvermÇgen iSd. §§ 95–97 BewG,
wenn es sich insbes. handelt um

– einen (ganzen) Gewerbebetrieb (§ 95 BewG),
– einen Teilbetrieb sowie
– einen Anteil an einer (Personen-)Gesellschaft iSd. § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 und

Abs. 3 oder § 18 Abs. 4 Satz 2 EStG (§ 97 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 BewG).

Die "bertragung von (Personen-)Gesellschaftsanteilen ist unabh!ngig davon be-
gÅnstigt, ob zugleich die einkommensteuerlichen VergÅnstigungen von § 16
Abs. 4, § 34 Abs. 3 EStG Anwendung finden. Es ist also nicht erforderlich, dass
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der gesamte Gesellschaftsanteil des Schenkers auf den Beschenkten einschließ-
lich des vorhandenen SonderbetriebsvermÇgens Åbertragen wird. Vielmehr ge-
nÅgt die "bertragung nur eines Teils eines Mitunternehmeranteils. Das zum
Mitunternehmeranteil gehÇrende SonderbetriebsvermÇgen kann in diesem Zu-
sammenhang

– quotal,
– Åberquotal oder
– unterquotal

auf den Beschenkten Åbergehen.1 Ebenso ist es mÇglich, auf eine "bertragung
des SonderbetriebsvermÇgens g!nzlich verzichten. Bei fehlender oder unterquo-
taler "bertragung von SonderbetriebsvermÇgen darf jedoch der Erwerber (Be-
schenkter) zur Vermeidung einer Gewinnrealisierung den Åbernommenen Ge-
sellschaftsanteil (Mitunternehmeranteil) Åber einen Zeitraum von mindestens
fÅnf Jahren weder ver!ußern noch aufgeben.2 Es spielt keine Rolle, ob der Schen-
ker vergleichbar der Regelung zu Kapitalgesellschaften zu mindestens 25 % an
der Personengesellschaft beteiligt ist.

Nicht begÅnstigt ist freilich die isolierte "bertragung von Immobilien, auch
dann nicht, wenn sie als Einzelwirtschaftsgut aus einem bestehenden Betriebs-
vermÇgen heraus an einen anderen Mitunternehmer derselben Personengesell-
schaft verschenkt werden.

Nicht gewerblich gepr!gte Personengesellschaft: Werden lediglich Anteile an ei-
ner GrundstÅcks-GbR Åbertragen, handelt es sich nicht wie von § 13b Abs. 1
Nr. 2 ErbStG gefordert um eine Gesellschaft iSd. § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 und
Abs. 3 oder § 18 Abs. 4 EStG.3 Die GbR ist in diesem Fall nur vermÇgensverwal-
tend t!tig und erfÅllt daher nicht die Voraussetzungen eines Gewerbebetriebs
(§ 15 Abs. 2 Satz 1 EStG) oder einer selbst!ndigen Arbeit (§ 18 EStG). Es fehlt
auch eine gewerbliche Pr!gung iSd. § 15 Abs. 3 Nr. 2 Satz 1 EStG. Denn bei ihr
sind nicht ausschließlich eine oder mehrere Kapitalgesellschaften persÇnlich
haftende Gesellschafter.

bb) "bertragung der Mitunternehmerstellung auf den Beschenkten beim
Vorbehaltsnießbrauch

(1) Die Mitunternehmerstellung von Nießbraucher und Beschenktem

Die "bertragung von Gesellschaftsanteilen ist nur begÅnstigt, wenn der Be-
schenkte nicht lediglich eine gesellschaftsrechtliche Beteiligung erwirbt. Er
muss vielmehr zugleich steuerlicher Mitunternehmer iSd. § 15 Abs. 1 Satz 1
Nr. 2 EStG werden. Dabei gelten die gleichen Maßst!be, unabh!ngig davon, ob
der Beschenkte durch die Zuwendung erstmals eine Mitunternehmerstellung
erlangt oder eine solche bereits innehat und sich lediglich der Umfang seiner
Beteiligung erhÇht. Ob der Beschenkte Mitunternehmer wird oder nicht, h!ngt
entscheidend von der Ausgestaltung des Nießbrauchs ab.
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Beschenkter als Mitunternehmer: Das vorbehaltene Nießbrauchsrecht am
Åbertragenen Kommanditanteil steht einer Anwendung des § 13a ErbStG nicht
entgegen, wenn der Beschenkte ertragsteuerlich Mitunternehmer wird, ggf.
auch neben dem Schenker. Davon ist auszugehen, wenn die Ausgestaltung des
Nießbrauchs in etwa den weitgehend dispositiven Regelungen in §§ 1068 ff.
BGB entspricht. Denn in diesem Fall erh!lt der Beschenkte einen hinreichenden
Bestand an vermÇgensrechtlicher Substanz des belasteten Gesellschaftsanteils
und an gesellschaftsrechtlichen Mitwirkungsrechten, die seine Stellung als Ge-
sellschafter und Mitunternehmer begrÅnden.1 Ein nach den Vorgaben des BGB
ausgestalteter Nießbrauch l!sst die Mitunternehmerinitiative des Nieß-
brauchsbestellers nicht entfallen.2

Keine Mitunternehmerstellung des Beschenkten ist gegeben, wenn der Nieß-
brauch vertraglich zugunsten des Nießbrauchers derart ausgestaltet ist, dass die
Stimm- und Mitwirkungsrechte sowie der Ertrag nahezu ausschließlich dem
Nießbraucher zustehen.3 Im Streitfall der Entscheidung des Hessischen FG
vom 2.7.20084 hatte sich der Schenker des Kommanditanteils ohne erkennbare
Einschr!nkung s!mtliche Stimmrechte und Mitverwaltungsrechte vorbehal-
ten, sich umfassend bevollm!chtigen lassen und die Beschenkte (Tochter) ver-
pflichtet, von einem eigenen Stimmrecht keinen Gebrauch zu machen bzw.
nach seinen Weisungen abzustimmen. Die Einhaltung dieser Regelungen wurde
zus!tzlich durch das Recht zum Widerruf der Schenkung abgesichert. Außer-
dem standen dem Schenker auch solche Gewinne und Verluste zu, die durch
außergewÇhnliche Aufwendungen und Ertr!ge beeinflusst waren. Deutlicher
kann man die Mitunternehmerinitiative sowie das Mitunternehmerrisiko nicht
scheitern lassen. Diese Wertung setzt sich auch in der jÅngeren finanzgericht-
lichen Rspr. fort, wonach Entsprechendes gilt, wenn die StimmrechtsausÅbung
sachlich und zeitlich uneingeschr!nkt sowie gesellschaftsrechtlich zul!ssig
(Abspaltungsverbot, Kernbereichslehre, Belastungsverbot, Treuepflicht) dem
Vorbehaltsnießbraucher zugeordnet ist. Dem steht nicht entgegen, dass der Be-
schenkte alleiniger Kommanditist sowie Alleingesellschafter der Komplemen-
t!r-GmbH ist.5 Klare Worte dazu findet ebenso der BFH in seinem Urteil v.
6.5.2015.6 Beh!lt sich danach der Schenker die AusÅbung der Stimmrechte
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auch in Grundlagengesch!ften der Gesellschaft vor, kann der Bedachte keine
Mitunternehmerinitiative entfalten.1

Quotenvorbehaltsnießbrauch: Ist der schenkweise Åbertragene Kommandit-
anteil nicht zu 100 % mit einem Nießbrauch zugunsten des Schenkers belastet,
sondern nur mit einer geringeren Quote (zB 80 %), stellt sich die Frage, ob damit
die Mitunternehmerstellung des Beschenkten gestaltungssicher erreicht wer-
den kann. Der BFH2 kommt in solchen F!llen, in denen sich der Schenker den
Nießbrauch zu einer bestimmten Quote einschließlich der Stimm- und Mitver-
waltungsrechte vorbeh!lt, zu dem Ergebnis, dass der mit dem Nießbrauch be-
lastete Teil der Kommanditbeteiligung beim Erwerber fÅr sich genommen keine
Mitunternehmerstellung begrÅndet. Folglich kommen fÅr diesen Teil der Zu-
wendung die SteuervergÅnstigungen nach § 13a Abs. 1 und 2 ErbStG nicht in
Betracht. Die Erlangung der Mitunternehmerstellung hinsichtlich des nicht
nießbrauchbelasteten Teils der Beteiligung schl!gt also nicht auf den nieß-
brauchbelasteten Teil durch.3

(2) Sukzessiver Hinzuerwerb von Kommanditanteilen

Die schenkungsteuerliche Behandlung sukzessiven Hinzuerwerbs von Gesell-
schaftsanteilen hat durch die Rspr. des BFH eine Kl!rung erfahren.

Der BFH best!tigt mit Urteil v. 23.2.20104 den schon bisher vertretenen Grund-
satz, wonach die SteuervergÅnstigungen nach § 13a ErbStG aF nur dann zu ge-
w!hren sind, wenn das erworbene VermÇgen durchgehend sowohl beim bisheri-
gen als auch beim neuen EigentÅmer den Tatbestand gem. § 13a Abs. 4 Nr. 1
ErbStG aF erfÅllt. Beim Erwerb eines Mitunternehmeranteils muss auch ein
schon bisher an der Gesellschaft beteiligter Mitunternehmer die Mitunterneh-
merstellung gerade durch den erworbenen Gesellschaftsanteil vermittelt be-
kommen. Beh!lt sich der Schenker am Åbertragenen Gesellschaftsanteil den
Nießbrauch und damit zusammenh!ngend die Stimm- und Verwaltungsrechte
umfassend vor, so fehlt dem Erwerber als Nießbrauchsbesteller insoweit die
notwendige Mitunternehmerinitiative. Es reicht also nicht, wenn der Erwerber
bereits Mitunternehmer ist. Auch der schenkweise erworbene Anteil muss ihm
diese Rechtsstellung vermitteln.

Die obige Entscheidung ist zwar zum alten ErbStG ergangen. Sie hat jedoch glei-
chermaßen fÅr das seit 1.1.2009 geltende Erbschaftsteuerrecht und fÅr die er-
tragsteuerliche Behandlung einschl!giger "bertragungen Bedeutung.5

Empfehlung: Damit die Privilegien der §§ 13a, 13b ErbStG in einschl!gigen F!l-
len Anwendung finden, muss der geschenkte Gesellschaftsanteil selbst eine
Mitunternehmerstellung des Beschenkten begrÅnden. Dies l!sst sich mit Blick

E.II Rz. 4–5 Erbfolge

120 | Meyer

1 Siehe dazu auch Stein, ZEV 2019, 131.
2 BFH v. 16.5.2013 – II R 5/12, BStBl. II 2013, 635.
3 Zu GestaltungsÅberlegungen in diesem Zusammenhang s. Kleinert/BahnmÅller, BB

2017, 1687.
4 BFH v. 23.2.2010 – II R 42/08, BStBl. II 2010, 555; ebenso zu § 13a ErbStG aF BFH v.

4.5.2016 – II R 18/15, BFH/NV 2016, 1565.
5 Ebenso Hochheim/Wagenmann, DStR 2010, 1707 (1708), Seifried, BB 2010, 1262.
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auf die Entscheidung des BFH vom 16.5.20131 auch nicht durch Einr!umung ei-
nes quotalen Vorbehaltsnießbrauchs erreichen. Die SteuervergÅnstigungen sind
in einem solchen Fall fÅr den nießbrauchsbelasteten Anteil nur dann zu gew!h-
ren, wenn dieser Anteil fÅr sich betrachtet dem Bedachten die Stellung als Mit-
unternehmer vermittelt. Dass der Bedachte bezÅglich des nicht mit dem Nieß-
brauch belasteten Teils der Åbertragenen Gesellschaftsbeteiligung Mitunter-
nehmer ist, genÅgt nicht (s. auch Rz. 4).

cc) Bestellung eines Zuwendungsnießbrauchs zugunsten des Beschenkten

(1) Zuwendungsnießbraucher als Mitunternehmer

Gegenstand einer Schenkung unter Lebenden kann auch ein Nießbrauchsrecht
am Anteil an einer Personengesellschaft iSd. § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 und Abs. 3
EStG sein. Vorstellbar ist ebenso, die AusÅbung eines solchen Nießbrauchs-
rechts einem anderen zu Åberlassen. Die schenkungsteuerrechtliche Behand-
lung richtet sich nach der konkreten Ausgestaltung des Nießbrauchsrechts.

Mitunternehmerschaft: Ist der Nießbraucher nach der Ausgestaltung des Nieß-
brauchsrechts ertragsteuerrechtlich als Mitunternehmer der Personengesell-
schaft anzusehen, gehÇrt das Nießbrauchsrecht als immaterielles Wirtschafts-
gut ertragsteuerrechtlich und damit auch bewertungsrechtlich zum Sonder-
betriebsvermÇgen. Denn es ist unmittelbare und untrennbare Voraussetzung
zur Erzielung gewerblicher EinkÅnfte.2 Das gilt unabh!ngig davon, ob der Nieß-
braucher zivilrechtlich Gesellschafter der Personengesellschaft ist oder nicht.

Nießbrauchsrecht als SonderbetriebsvermÇgen: WirtschaftsgÅter des Sonder-
betriebsvermÇgens sind bei der Bewertung des BetriebsvermÇgens mit ihrem ge-
meinen Wert anzusetzen (§ 97 Abs. 1a Nr. 2 BewG). FÅr das Nießbrauchsrecht
ist der Kapitalwert nach §§ 13–16 BewG zu ermitteln.

(2) Der Nießbrauch als schenkungsteuerlich begÅnstigtes VermÇgen

Ist der Nießbraucher im ertragsteuerrechtlichen Sinne Mitunternehmer der Per-
sonengesellschaft, handelt es sich beim Nießbrauchsrecht um einen Anteil an
einer Personengesellschaft iSd. § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 und Abs. 3 EStG. Da
auch fÅr den in § 13b Abs. 1 Nr. 2 ErbStG verwendeten Begriff der Personenge-
sellschaft die ertragsteuerrechtlichen Grunds!tze maßgebend sind, gehÇrt das
Nießbrauchsrecht bei Vorliegen der weiteren Voraussetzungen des § 13b Abs. 1
Nr. 2 ErbStG zum begÅnstigungsf!higen BetriebsvermÇgen. Dabei ist unbeacht-
lich, dass nur SonderbetriebsvermÇgen Åbertragen wird, da der Mitunterneh-
meranteil ausschließlich hierin besteht. Die Zuordnung zum begÅnstigungs-
f!higen BetriebsvermÇgen erfordert nicht den Erwerb einer zivilrechtlichen Ge-
sellschafterstellung.3
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1 BFH v. 16.5.2013 – II R 5/12, BStBl. II 2013, 635. Siehe dazu auch die Entscheidungs-
besprechung von GÇtz, ZEV 2013, 430.

2 BFH v. 1.9.2011 – II R 67/09, BStBl. II 2013, 210.
3 BFH v. 1.9.2011 – II R 67/09, BStBl. II 2013, 210.
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"berm!ßiges VerwaltungsvermÇgen: Die Steuerbefreiung nach § 13a ErbStG ist
gem. § 13b Abs. 2 Satz 2 ErbStG ausgeschlossen, wenn das BetriebsvermÇgen
der Personengesellschaft zu mindestens 90 % aus VerwaltungsvermÇgen iSd.
§ 13b Abs. 4 ErbStG besteht. Ob es sich dabei um sog. junges Verwaltungsver-
mÇgen iSd. § 13b Abs. 2 Satz 3 ErbStG aF handelt, spielt keine Rolle mehr.

EigentÅmer (Gesellschafter) ist Mitunternehmer: In den F!llen, in denen der zi-
vilrechtliche EigentÅmer des Gesellschaftsanteils Mitunternehmer der Gesell-
schaft bleibt, ist fÅr die Ermittlung der VerwaltungsvermÇgensquote nach § 13b
Abs. 2 Satz 2 ErbStG auch hinsichtlich des Nießbrauchsrechts auf den damit be-
lasteten Anteil abzustellen, weil der Nießbraucher berechtigt ist, die Nutzun-
gen aus diesem Anteil zu ziehen. Die Ermittlung der VerwaltungsvermÇgens-
quote fÅr das Nießbrauchsrecht erfolgt somit nach Verwaltungsauffassung1 an-
hand des belasteten Anteils. Besteht das Nießbrauchsrecht nur an einem Teil
des Anteils, ist der entsprechende Teil des Anteils zugrunde zu legen. GehÇrt
zum Mitunternehmeranteil des zivilrechtlichen EigentÅmers des Gesell-
schaftsanteils SonderbetriebsvermÇgen und erstreckt sich das Nießbrauchs-
recht nicht auch hierauf, bleiben das zu diesem SonderbetriebsvermÇgen gehÇ-
rende VerwaltungsvermÇgen und dieses SonderbetriebsvermÇgen selbst bei der
Berechnung der VerwaltungsvermÇgensquote unberÅcksichtigt.

EigentÅmer (Gesellschafter) ist kein Mitunternehmer: Handelt es sich beim zi-
vilrechtlichen EigentÅmer des Gesellschaftsanteils nicht um einen Mitunter-
nehmer der Personengesellschaft, ist bei der Ermittlung der Verwaltungsver-
mÇgensquote nach § 13b Abs. 2 Satz 2 ErbStG der Wert des zum Gesamthands-
vermÇgen der Gesellschaft gehÇrenden VerwaltungsvermÇgens zum Wert des
GesamthandsvermÇgens ins Verh!ltnis zu setzen.

frei

dd) Exkurs: Fehlende Mitunternehmerstellung des Vorbehaltsnießbrauchers
aus ertragsteuerlicher Sicht

Bleibt der Vorbehaltsnießbraucher – neben dem Beschenkten als Kommanditist
– nicht Mitunternehmer der KG, werden zwar die schenkungsteuerlichen Ziel-
setzungen einer Privilegierung gem. § 13a ErbStG erreicht. DafÅr ist der "ber-
gang der Mitunternehmerstellung auf den Beschenkten entscheidend, nicht ihr
Verbleib beim Schenker. Jedoch ergeben sich nunmehr aus ertragsteuerlicher
Sicht eine Reihe von Rechtsfolgen mit evtl. gravierenden Nachteilen. Diese
werden im BFH-Urteil v. 6.5.20102 konkretisiert:

– GewinnausschÅttungen zugunsten des Nießbrauchers sind vom EigentÅmer
(Kommanditist) und nicht vom Nießbraucher gem. § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2
EStG zu versteuern;

– es liegt keine VermÇgensÅbergabe gegen Versorgungsleistungen iSd. § 10
Abs. 1 Nr. 1a EStG vor;

E.II Rz. 7–9 Erbfolge
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1 H E 13b.20 „„Anteil des jungen VerwaltungsvermÇgens bei Beteiligungen an Personen-
gesellschaften“ ErbStH.

2 BFH v. 6.5.2010 – IV R 52/08, BFH/NV 2010, 1544 Rz. 26 f.
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– die zwischen den Beteiligten getroffene Vereinbarung unterliegt vielmehr den
allgemeinen Grunds!tzen zur Behandlung der vollentgeltlichen oder teilent-
geltlichen "bertragung des Kommanditanteils gegen ein gewinnabh!ngiges
Entgelt (Kaufpreis);

– ein dadurch entstehender Gewinn wird nicht sofort mit "bertragung des KG-
Anteils realisiert, sondern in Form nachtr!glicher Betriebseinnahmen erst
dann, wenn und soweit die Summe der gewinnabh!ngigen Entgelte den Buch-
wert des Kapitalkontos Åbersteigen.1 Ein Wahlrecht zur Sofortbesteuerung
besteht nicht;

– der Erwerber (Kommanditist) wiederum hat die gewinnabh!ngige Kaufpreis-
verpflichtung in HÇhe der Buchwerte der Åbernommenen WirtschaftsgÅter
zu passivieren.2

Die "bertragung des Kommanditanteils fÅhrt damit nicht zur gewollten, wenn
auch durch Vorbehaltsnießbrauch wertgeminderten, Schenkung. Vielmehr han-
delt es sich um eine (ungewollte) voll- oder zumindest teilentgeltliche Anteils-
Åbertragung, die schenkungsteuerlich den Grunds!tzen der sog. gemischten
Schenkung unterliegt. Die schenkweise "bertragung von Kommanditanteilen
unter Nießbrauchsvorbehalt bedarf daher sorgf!ltigster steuerlicher und juristi-
scher Planung. Davon zu trennen ist die "bertragung von Mitunternehmer-
anteilen bei gleichzeitiger Ausgliederung von SonderbetriebsvermÇgen.3 Denn
nach § 6 Abs. 3 Satz 1 Halbs. 1 EStG entf!llt eine Aufdeckung der im unentgelt-
lich Åbertragenen Mitunternehmeranteil enthaltenen stillen Reservern auch
dann, wenn ein funktional wesentliches BetriebsgrundstÅck des Sonder-
betriebsvermÇgens vorher bzw. zeitgleich zum Buchwert nach § 6 Abs. 5 EStG
Åbertragen wurde. Entsprechendes gilt, wenn ein Mitunternehmer aufgrund
einheitlicher Planung SonderbetriebsvermÇgen ver!ußert, bevor er den ihm ver-
bliebenen Mitunternehmeranteil unentgeltlich Åbertr!gt. Auch dieser Sachver-
halt f!llt unter die BuchwertfortfÅhrung des § 6 Abs. 3 EStG.4 Besonders deut-
lich wird dies im BFH-Urteil v. 14.7.20165 formuliert, wonach Gegenstand der
"bertragung nach § 6 Abs. 3 EStG die betriebliche Sachgesamtheit in dem Um-
fang ist, den sie im Zeitpunkt des wirtschaftlichen "bergangs hat. Vorherige
Ver!nderungen des BetriebsvermÇgens, etwa in Gestalt von Entnahmen oder
Ver!ußerungen, stehen der BuchwertfortfÅhrung nicht entgegen, sofern diese
nicht den Untergang der Sachgesamtheit als funktionsf!hige betriebliche Ein-
heit bewirkt haben. Die Finanzverwaltung wendet die obige BFH-Rspr. bis zum
heutigen Tag nicht an.6
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1 S. auch BFH v. 14.5.2002 – VIII R 8/01, BStBl. II 2002, 532.
2 BFH v. 14.5.2002 – VIII R 8/01, BStBl. II 2002, 532; Wacker in Schmidt, EStG38, § 16

Rz. 235.
3 Vgl. BFH v. 2.8.2012 – IV R 41/11, BFH/NV 2012, 2053.
4 BFH v. 9.12.2014 – IV R 29/14, BFH/NV 2015, 415.
5 BFHZ v. 14.7.2016 – IV R 19/13, BFH/NV 2016, 1702.
6 BMF v. 12.9.2013 – IV C 6 - S 2241/10/10002 – DOK 2013/0837216, BStBl. I 2013, 1164.



ee) Privilegierung eingebrachter Immobilien des PrivatvermÇgens

Soll die schenkungsteuerliche VergÅnstigung der §§ 13a, 13b ErbStG auf zum
PrivatvermÇgen gehÇrende Immobilien Anwendung finden, mÅssen diese zuvor
entweder in das GesamthandsvermÇgen einer (gewerblich gepr!gten) Personen-
gesellschaft ÅberfÅhrt werden oder zumindest die Qualit!t von Sonderbetriebs-
vermÇgen des Mitunternehmeranteils erlangen. Die BegÅnstigung umfasst in
diesem Fall auch die "bertragung der Immobilie als Teil der schenkungsteuer-
lich privilegierten mitunternehmerischen Beteiligung iSd. § 97 Abs. 1 Satz 1
Nr. 5 BewG.

Vorherige Immobilieneinbringung: Vor diesem Hintergrund bietet sich an, im
Fall geplanter "bertragung von Immobilien diese vorab in eine GmbH & Co.
KG einzubringen. Jedoch muss es eine sog. gewerblich gepr!gte GmbH & Co.
KG iSd. § 15 Abs. 3 Nr. 2 EStG sein. Ihre T!tigkeit gilt – ungeachtet der tats!ch-
lichen Aktivit!ten – in vollem Umfang als Gewerbebetrieb, wenn

– allein eine Kapitalgesellschaft persÇnlich haftender Gesellschafter ist;
– nur die Kapitalgesellschaft zur Gesch!ftsfÅhrung befugt ist oder Personen, die

nicht Gesellschafter sind, und
– die T!tigkeit der Gesellschaft mit Gewinnerzielungsabsicht ausgeÅbt wird.

Verbindung von GrundstÅcksÅbertragung und KG-GrÅndung: Vorsicht ist gebo-
ten, wenn sich etwa der Vater im Vertrag Åber die GrÅndung einer Familien-
grundstÅcks-GmbH & Co. KG zur unentgeltlichen Einbringung von GrundstÅ-
cken verpflichtet und dies im wenige Tage sp!ter beim Notar abgeschlossenen
GrundstÅcksÅbertragungsvertrag best!tigt. In diesem Fall entsteht die Schen-
kungsteuer fÅr den Erwerb von GrundvermÇgen (und nicht von Betriebsver-
mÇgen) bereits mit Einbringung der GrundstÅcke in die (beim Handelsregister
angemeldete, aber noch nicht eingetragene) KG und nicht erst durch die sp!ter
gem!ß dem Gesellschaftsvertrag erfolgten Umbuchungen der jeweiligen Steuer-
werte des Grundbesitzes nach dem Verh!ltnis der Beteiligungen vom v!terlichen
Kapitalkonto II an die Kapitalkonten der jeweiligen Mitgesellschafter aufgrund
der Schenkungsvereinbarung des Vaters mit einem der bereicherten Mitgesell-
schafter. Ein begÅnstigter Erwerb nach § 13b Abs. 1 Nr. 2 ErbStG scheidet aus.1

Wegen Einzelheiten der Entstehung einer gewerblich gepr!gten GmbH & Co.
KG s. D.I. Rz. 2 f. Freilich ist zu bedenken, dass sich die Voraussetzungen schen-
kungsteuerlicher BegÅnstigung der auf diese Weise Åbertragenen Immobilien
seit 1.1.2009 und darÅber hinaus seit dem 1.7.2016 weiter deutlich versch!rft
haben und eine Privilegierung insbes. an der Existenz sch!dlichen Verwaltungs-
vermÇgens scheitern kann (s. Rz. 18 f.).

Schenkungsteuerliche Beurteilung der Immobilieneinbringung: Bei der Einbrin-
gung von Immobilien ins GesamthandsvermÇgen einer GmbH & Co. KG stellt
sich die Frage nach evtl. schenkungsteuerlichen Rechtsfolgen. Der Schenkung-
steuer unterliegt nach § 7 Abs. 1 Nr. 1 ErbStG
„jede freigebige Zuwendung unter Lebenden, soweit der Bedachte durch sie auf Kosten des
Zuwendenden bereichert wird ...;“

E.II Rz. 10–11 Erbfolge
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Die Bedeutung der Mitwirkung einer Personengesellschaft an einer Schenkung
ist hÇchstrichterlich gekl!rt. F!llt danach einer Gesamthandsgemeinschaft
durch Erbanfall oder Schenkung VermÇgen zu, sind unabh!ngig davon, ob zivil-
rechtlich ggf. die Gesamthand Erbin oder Beschenkte ist, fÅr die Erbschaft- und
Schenkungsteuer die Gesamth!nder als vermÇgensm!ßig bereichert anzusehen.
Erwerber und folglich Steuerschuldner gem. § 20 ErbStG ist mithin nicht die
Gesamthand, sondern sind die dahinter stehenden Gesamth!nder.1 Dem folgt
auch die Rspr. des BFH.2 "bertr!gt daher ein Kommanditist eine ihm gehÇrende
Immobilie auf eine allein ihm gehÇrende GmbH & Co. KG, sind „Schenker“
und „Beschenkter“ identisch. Der Vorgang ist mithin schenkungsteuerlich irre-
levant. Entsprechendes hat der BFH3 zum Fall verdeckter Einlagen in das Ver-
mÇgen einer GmbH entschieden. Ver!ußert danach der Gesellschafter einer
GmbH, deren einziger weiterer Gesellschafter sein Ehegatte ist, seinen Ge-
sch!ftsanteil mit Zustimmung des Ehegatten zu einem deutlich unter dem ge-
meinen Wert liegenden Kaufpreis an die GmbH und handelt es sich dabei um
eine verdeckte Einlage des Anteils in das VermÇgen der GmbH, liegt weder eine
freigebige Zuwendung des Ver!ußerers an die GmbH noch ein Fall des § 7 Abs. 7
Satz 1 ErbStG vor. An dieser Beurteilung hat sich durch die Neufassung des § 7
Abs. 7 Satz 1 ErbStG durch Art. 10 Nr. 2 Buchst. b StEntlG 1999/2000/2002 v.
24.3.19994 nichts ge!ndert.

Mehrere Gesellschafter: Die Gefahr einer schenkungsteuerpflichtigen Zuwen-
dung iSd. § 7 Abs. 1 Nr. 1 ErbStG besteht allerdings dann, wenn an der Per-
sonengesellschaft mehrere Gesellschafter beteiligt sind und der Gesellschafter
mit seiner Zuwendung in das GesamthandsvermÇgen der Personengesellschaft
das Ziel verfolgt, die anderen Gesellschafter durch die WerterhÇhung ihrer Ge-
sellschaftsrechte unentgeltlich zu bereichern. Allerdings darf der zuwendende
Gesellschafter mit seiner Einlage nicht nur eine FÇrderung des Gesellschafts-
zwecks verfolgen. Von einer Zuwendung ist nach Verwaltungsauffassung5 regel-
m!ßig (widerlegbar) auszugehen, wenn es sich bei den anderen Gesellschaftern
um AngehÇrige (§ 15 AO), Lebenspartner oder Partner einer nichtehelichen Le-
bensgemeinschaft handelt. Auch nach der finanzgerichtlichen Rspr.6 fÅhrt die
verdeckte Einlage einzelner Gesellschafter in eine Personengesellschaft zu einer
freigebigen Zuwendung nach § 7 Abs. 1 Satz 1 ErbStG zugunsten der Åbrigen
Gesellschafter, wenn sie ohne Gegenleistung oder gesellschaftsrechtliche Ver-
anlassung erfolgt. Von einer gesellschaftsrechtlichen Veranlassung w!re etwa
auszugehen, wenn der andere Gesellschafter seine Arbeitsleistung der Gesell-
schaft unentgeltlich zur VerfÅgung stellt.
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1 Vgl. BFH v. 14.9.1994 – II R 95/92, BStBl. II 1995, 81 unter Aufgabe der frÅheren Rspr. BFH
v. 7.12.1988 – II R 150/85, BStBl. II 1989, 237; vgl. dazu auch Moench, ErbStG, § 7 Rz. 10.

2 Siehe BFH v. 30.5.2001 – II R 6/98, BFH/NV 2002, 26.
3 Vgl. BFH v. 20.1.2016 – II R 40/14, BStBl. II 2018, 284.
4 BGBl. I 1999, 402.
5 So noch ausdrÅcklich R 18 Abs. 3 ErbStR 2003, betreffend den Fall der Einlage in eine

Kapitalgesellschaft. Diese Grunds!tze sind auf die Personengesellschaft Åbertragbar.
Einschl!gige Sachverhalte sind inzwischen in § 7 Abs. 8 ErbStG geregelt.

6 FG Bad.-WÅrtt. v. 1.3.2017 – 7 V 2515/16, EFG 2017, 734.



Sollte ausnahmsweise auch die Komplement!r-GmbH am VermÇgen der KG
beteiligt sein, ergeben sich daraus keine schenkungsteuerlichen Nachteile. Es
mangelt es bei Einmann-Kapitalgesellschaften an einer freigebigen Zuwendung
gem. § 7 Abs. 1 Nr. 1 ErbStG.1 Beabsichtigt folglich der Gesellschafter einer Ka-
pitalgesellschaft, deren VermÇgen durch eine Zuwendung zu erhÇhen, dient
diese Leistung dem Gesellschaftszweck und hat ihren Rechtsgrund in der all-
gemeinen mitgliedschaftlichen ZweckfÇrderungspflicht.2

Andere Rechtsfolgen treten ein, wenn an der GmbH weitere Gesellschafter be-
teiligt sind. FÅhrt danach ein Gesellschafter der GmbH einen VermÇgenswert
im Wege einer offenen oder verdeckten Einlage zu und erhÇht sich dadurch der
gemeine Wert s!mtlicher Gesellschaftsanteile, stellt diese WerterhÇhung der
Beteiligungsrechte gem. § 7 Abs. 8 ErbStG eine (fiktive) Zuwendung an den
oder die anderen Gesellschafter dar.3

Junges VerwaltungsvermÇgen: Die Einbringung von Immobilien in eine gewerb-
lich gepr!gte GmbH & Co. KG fÅhrt nicht per se zu einer BegÅnstigung nach
§ 13a ErbStG. Denn von einer FÇrderung ausgenommen sind gem. § 13b Abs. 7
Satz 2 ErbStG generell solche zum VerwaltungsvermÇgen gehÇrenden Wirt-
schaftsgÅter, die dem Betrieb im Besteuerungszeitpunkt weniger als zwei Jahre
zuzurechnen waren (sog. junges VerwaltungsvermÇgen; s. im Einzelnen Rz. 54).

frei

c) GrundzÅge schenkungsteuerlicher Privilegierung von BetriebsvermÇgen

aa) Privilegierung durch Verschonungsabschlag und Abzugsbetrag

Die schenkungsteuerlichen Vorteile der "bertragung von BetriebsvermÇgen lie-
gen in der potentiellen Anwendung des § 13a ErbStG. Diese bestehen konkret
darin, dass
– ein 85%iger Bewertungsabschlag (§ 13b Abs. 1 ErbStG) erfolgt
– und außerdem der verbleibende Wert des begÅnstigten VermÇgens (15 %) bis

zur HÇhe von 150.000 A außer Ansatz bleibt (Abzugsbetrag, § 13a Abs. 2
ErbStG). "bersteigt der verbleibende Wert des begÅnstigten VermÇgens
150.000 A, reduziert sich der Abzugsbetrag um 50 % des Åbersteigenden
Werts. Demzufolge entf!llt er vollst!ndig ab einem verbleibenden Wert des
BetriebsvermÇgens von 450.000 A.4

Voraussetzung des 85%igen Verschonungsabschlags ist die Einhaltung einer
5j!hrigen Sperrfrist (§ 13a Abs. 6 ErbStG; s. Rz. 31 f.) sowie einer Lohnsummen-
grenze von 400 % innerhalb dieses Zeitraums (§ 13a Abs. 3 ErbStG).5 Ebenso

E.II Rz. 12–16 Erbfolge
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1 Siehe BFH v. 20.1.2016 – II R 40/14, BStBl. II 2018, 284.
2 Siehe BFH v. 1.7.1992 – II R 70/88, BStBl. II 1992, 921; v. 1.7.1992 – II R 108/88, BStBl. II

1992, 923; v. 1.7.1992 – II R 12/90, BStBl. II 1992, 925; vgl. auch Kapp/Ebeling, ErbStG, § 7
Rz. 211.

3 Siehe dazu gleich lautende L!ndererlasse v. 20.4.2018, BStBl. I 2018, 632; zur frÅheren
Rechtslage s. H 18 ErbStH 2003; BFH v. 9.12.2009 – II R 28/08, BStBl. II 2010, 566.

4 N!heres zur Berechnung s. H 13a.3 ErbStH.
5 Bei weniger Besch!ftigten gelten folgende Grenzen: Mehr als fÅnf und nicht mehr als

zehn Besch!ftigte: 250 %; mehr als zehn und nicht mehr als 15 Besch!ftigte: 300 %.
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